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Einzugsermächtigung mittels SEPA-Lastschriftmandat (sofern noch nicht erteilt)
Der nachstehend genannte Kontoinhaber ermächtigt den Lieferanten widerruflich, Zahlungen von seinem Konto mittels 
SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen. Zugleich weist er sein Kreditinstitut an, die vom Lieferanten von seinem Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen.

Diese Ermächtigung gilt ab sowie für noch offene Forderungen und ist für 
     einmalige         wiederkehrende Zahlungen.

Wenn das angegebene Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredins-
titutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Sofern Ihre Rechnungen bisher mit Dauerauftrag beglichen wurden, 
bitten wir, diesen Auftrag bei Ihrem Kreditinstitut zu löschen.

Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangt werden. Es gelten dabei die vereinbarten Bedingungen mit dem Kreditinstitut.

IBAN	

Kreditinstitut

Vorname,	Nachname	des	Kontoinhabers

Straße,	Hausnummer	 Postleitzahl	 Ort

Kundennummer	 Rechnungseinheit	

Ich ermächtige die Stadtwerke Unna GmbH widerruflich, die fälligen Abschlags- und Rechnungsbeträge im Einzugs-
ermächtigungsverfahren einzuziehen. Die Einzugsermächtigung gilt für die oben genannte Bankverbindung.

Datum Unterschrift	Kontoinhaber/-in

Erteilung SEPA-Lastschriftmandat
Das Wichtigste zum SEPA-Lastschriftmandat:
• Die SEPA-Lastschrift ermöglicht bargeldlose Transaktionen:

In ihrer Funktionsweise entspricht sie in etwa der Vorgehensweise eines Dauerauftrags.
• Der Unterschied zum Dauerauftrag: Bei dem SEPA-Lastschriftmandat handelt es sich

nicht um einen fixen Betrag, sondern dieser variiert von Auftrag zu Auftrag.
• Jede Abbuchung von Ihrem Konto ist mittels einer eindeutigen Mandatsreferenznummer nachvollziehbar.

Damit können Sie abgleichen, ob die Abbuchungen mit dem erteilten Lastschriftmandat übereinstimmen.
• Sie können SEPA-Mandate jederzeit zurückziehen.
• Um ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen zu können, benötigen Zahlungspflichtige ihre sogenannte IBAN.

Die IBAN ist auf dem Kontoauszug sowie auf der Rückseite Ihrer Bankkarte zu finden.

Ihr Vorteil: 
Ausstehende Forderungen werden durch ein konkretes Fälligkeitsdatum termingerecht erfüllt. Sie wissen also 
immer genau, wann das Geld von Ihrem Konto abgebucht wird. So entfällt das Risiko einer verspäteten Zahlung 
oder Mahnung. 
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